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Einladung: Für Gesunde 
zum Vorbeugen, für Schmerz-
Betroffene und Interessierte, 
für Therapeuten, Ärzte, Heil-
praktiker und Gesundheitsberater - 
alle sind willkommen!

Tageskarte:
(alle Vorträge inbegriffen)	 25,- €
Wochenendkarte: 
(alle Vorträge inbegriffen)	 35,- €
Workshop-Einzelkarte:	 15,- €
Nur Ausstellung: 	 frei

3.– 4. Oktober 2015 
in der Stadthalle Memmingen

www.dorn-kongress.de

DORN – die sanfte 
Schmerzhilfe

10. Deutscher 
Wirbelsäulen-Kongress für DORN

Motto 2015: 
DORN verbindet Länder

3. Auflage 7/2015
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Herzlich willkommen zum 
10. Deutschen Wirbelsäulen-Kongress 
für DORN
3.–4. Oktober 2015 in der Stadthalle Memmingen, 
9:00–18:00 Uhr, Ulmer Straße 5, 
87700 Memmingen, www.memmingen.de

Motto 2015: DORN verbindet Länder
Zum 25-jährigen Bestehen der Deutschen Einheit 
und zum 10. Jubiläum des DORN-Kongress, liegt 
es uns sehr am Herzen dies auch mit der DORN- 
Anwendung zum Ausdruck zu bringen. Wir waren  
immer wieder begeistert, wie auf dem Kongress Men-
schen aus verschiedenen Nationen und eben auch 
aus den neuen und alten Bundesländern zusammen 
arbeiteten, lachten und ja: sich anfreundeten! Unser 
Ziel ist schon immer die Verbreitung dieser sensati-
onell einfachen wie auch wirkungsvollen Methode –  
deutschlandweit und über die Grenzen heraus. 
Bereits heute ist Dorn in über 24 Ländern verbrei-
tet und findet täglich neue Anwender – und alle sind  
willkommen diesen Kongress mit uns zu erleben  
und zu LEBEN ... Vereint und mit sanftem Daumendruck 
gegen den Schmerz!

Organisationsteam
Dorn-Kongress 2015:

Veranstalter:
Gesund Media GmbH

Isarstr. 1a
83026 Rosenheim

Tel.: 08031 - 809 38 33
messe@gesund-media.de

www.gesund-media.de

Organisation, 
Vortragsprogramm 

und Moderation:
Helmuth Koch

Tel.: 07531 - 28 29 005
info@dornmethode.com

Erhard Seiler
Tel.: 08031 - 809 38 33

messe@gesund-media.de

Kartenvorverkauf:
Michael Rau

Tel.: 07245 - 93 71 95
karten@dorn-kongress.de
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Liebe Besucherinnen und Besucher 
des 10. Dorn-Kongresses,

DORN wird inzwischen von einem 
stetig wachsenden Anwenderkreis 
weltweit eingesetzt. Dabei setzt die-
ses sanfte Behandlungssystems neben 
ihrer einfachen Anwendung für die 

Anwender mit Eigenübungen auf "Hilfe zur Selbsthilfe". 
Durch Fehlhaltungen im Alltag werden oft Wirbelsäule 
und Gelenke belastet, was sich auch auf unsere Orga-
ne oder das allgemeine Wohlbefinden auswirken kann. 
Dem wirkt DORN durch die Korrektur dieser Fehlhaltun-
gen entgegen, indem Gelenke und Wirbel wieder in ihre 
richtige Position gebracht werden.

Entwickelt wurde dieses System von Dieter Dorn aus 
Lautrach nahe der Stadt Memmingen. Deshalb freue ich 
mich besonders, dass auch der 10. Dorn-Kongress wie-
der in der Stadthalle Memmingen, nahe den "Wurzeln" 
der DORN-Bewegung, stattfindet.

Ich wünsche allen Organisatoren, Referenten, Ausstel-
lern und auch Besuchern der zweitätigen Tagung eine 
erfolgreiche Veranstaltung und einen angenehmen Auf-
enthalt.

Dr. Ivo Holzinger
Oberbürgermeister 

der Stadt Memmingen

Willkommen Willkommen

Liebe Besucherinnen und Besucher 
des 10. Dorn-Kongresses, 
verehrte Organisatoren,

ich bin mir sicher, Dieter Dorn hätte 
seine helle Freude, denn seine Lehre 
von der sanften Schmerzhilfe ist längst 
kein Geheimtipp mehr. Die DORN-

Anwendung „verbindet Länder“, sie wird nicht nur in 
Deutschland hoch geschätzt.

Dieter Dorn war zweifellos ein Pionier der Gesundheits-
region Unterallgäu und seiner Zeit weit voraus als er be-
reits sehr früh die Auffassung vertrat, dass die Ursache 
für die meisten Rückenprobleme und zahlreiche andere 
Beschwerden das moderne Leben sei. Heute wissen wir, 
dass Dieter Dorn Recht hatte. Unser Lebensstil ist allzu 
oft mit Bewegungsmangel verbunden und führt oftmals 
zu Fehlbelastungen und Fehlstellungen der Wirbelsäule 
und des Beckens.

Diese Probleme werden in der von ihm entwickelten Me-
thode aber nicht etwa, wie oft üblich, mit technischen 
Hilfsmitteln oder Medikamenten behandelt, sondern 
ausschließlich mit sachkundigen und gefühlvollen Hän-
den. Der Erfolg gibt Dieter Dorn Recht, schließlich ist 
seine Methode zwischenzeitlich rund 30 Jahre alt und 
findet weltweit große Zustimmung.

Ich wünsche den Besuchern und Mitwirkenden des  
10. Dorn-Kongresses einen erfolgreichen Austausch von 
Informationen und Erfahrungen und weiterhin viel Er-
folg bei der Verbreitung der Dorn-Anwendung.

Ihr

Hans-Joachim Weirather
Landrat des Landkreises Unterallgäu
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Herzlich willkommen 
zum 10. DORN Kongress
 
Bis heute findet der DORN Kongress 
alle zwei Jahre statt. Dieses Jahr zum 
zweiten mal in Folge in Memmingen. 
Die Veranstalter wechselten, doch von 
Anfang an, bis heute, stets aktiv mit 

eingebunden ist Helmuth Koch. Seine Idee führte zum 
ersten DORN-Kongress. Normalerweise bedankt man 
sich erst zum Schluss. Heute bedanke ich mich aber ganz 
bewusst am Anfang bei Helmuth, für seinen jahrzehnte 
langen Einsatz, seine Arbeit und seinen Fleiß. Herzli-
chen Dank! Zu einem ganz großen Teil ist es Dein Ver-
dienst, dass es diesen Kongress gibt. Dank gebührt auch 
Hildegard Steinhauser, die etwas mehr im verborgenen 
wirkt. Auch Sie ist sehr lange Zeit in der Organisation mit 
eingebunden. Zu guter Letzt bedanke ich mich noch bei 
Erhard Seiler, der seit dem letzten Kongress maßgeblich 
an der Organisation beteiligt ist.
Der 10. DORN-Kongress steht unter dem Motto: "DORN 
verbindet Länder". Ein treffendes Motto für eine Ver-
anstaltung, die am Tag der Deutschen Einheit beginnt. 
Länder verbinden, DORN in alle Welt tragen, das ist ein 
großes, ehrenhaftes Ziel. DORN gibt es auf allen Konti-
nenten und in vielen Ländern. Der Samen wurde weit 
verstreut. Von Lautrach aus in die Welt. Heute wollen 
wir die Pflänzchen wieder verbinden, eine starke Familie 
werden. 
Am 27. März diesen Jahres wurde in Lautrach die DORN 
Bewegung gegründet. Ein Verein, der DORN erhalten, 
weiter entwickeln und wieder zusammen führen soll. 
Die große Gemeinschaft, das zu Hause, das Dach unter 
dem wir zusammen stehen, das soll die DORN Bewe-
gung werden. Am 27. März hat sie ihre ersten Schritte 
gemacht. Ich reiche Ihnen meine Hand. Gehen wir ge-
meinsam in die Zukunft. Wir sind DORN!

Ich freue mich über Ihr Kommen!
Euer Reinhard Dorn
Sohn von Dieter Dorn und Bürgermeister von Lautrach

Willkommen

Sehr geehrte Damen und Herren,

Rückenschmerzen werden nicht um-
sonst als Volksleiden bezeichnet. Die 
"Deutsche Rückenschmerzstudie" hat 
ergeben, dass bis zu 85 % der Bevölke-
rung mindestens einmal im Leben an 
Rückenschmerzen leiden. In Bayern wa-

ren im Jahr 2013 fast 100.000 Krankenhausbehandlungen 
wegen Erkrankungen der Wirbelsäule und des Rückens 
notwendig, darüber hinaus viele ambulante Behandlun-
gen. Rückenleiden schränken nicht nur die Lebensqualität 
der Betroffenen ein, sie führen auch zu erheblichen wirt-
schaftlichen Ausfällen. Aktuelle Krankenkassendaten zei-
gen, dass im vergangenen Jahr jeder zehnte Krankschrei-
bungstag auf Rückenbeschwerden zurückzuführen war. 
Um Wirbelsäulen- und Gelenkbeschwerden vorzubeugen 
und zu behandeln, ist eine regelmäßige körperliche Aktivi-
tät sehr wichtig. Wir wollen Bürger bei ihrer Entscheidung 
für eine gesund heitsförderliche Lebensweise unterstützen, 
darum haben wir – gemeinsam mit vielen Partnern – den 
Bayerischen Präventionsplan entwickelt. Ganz aktuell stel-
len wir dabei unter dem Motto "ICH.MACH.MIT. Alles, was 
gesund ist."  die Bewegung und gesunde Ernährung bei 
Kindern und Jugendlichen in den Mittelpunkt.

Auch Dieter Dorn, der Namensgeber der DORN Therapie, 
weist beständig darauf hin, dass unsere moderne Le-
bensweise mit wenig Bewegung und Fehlbelastungen 
der Wirbelsäule für viele Muskel-Skelett-Erkrankungen 
verantwortlich ist. Es freut mich daher, dass der Ansatz 
"Gesundheit durch Selbsthilfe" auch beim 10. Deutschen 
DORN-Kongress weiterverfolgt wird. In diesem Sinne 
wünsche ich dem 10. Deutschen DORN-Kongress gutes 
Gelingen und allen Teilnehmern einen fruchtbaren fach-
lichen Austausch sowie viele Anregungen und Impulse!

Ihre

Melanie Huml MdL
Bayerische Staatsministerin für Gesundheit und Pflege

Willkommen
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Vorträge:
Die Vorträge finden im 
großen Saal statt. 

Alle Beschreibungen 
der Vorträge finden 
Sie ab Seite 7.
Moderation: Helmuth Koch

Workshops:
Es werden insgesamt 
36 Workshops an beiden 
Tagen angeboten. 

Alle Workshops sind genau 
beschrieben, ab Seite 14.

Behandlungs -
Demonstrationen:
Die Behandlungsdemons-
trationen finden in der 
Galerie im 2. Obergeschoss 
statt. Hier wird gezeigt, 
wie die DORN-Anwendung 
funktioniert. Es ist eine gute 
Gelegenheit, die DORN-
Anwendung kennenzuler-
nen. Jeder kann sich für eine 
Spende von 5,- Euro Probe 
behandeln lassen. 

Die Spende geht an ein 
soziales Projekt in 
Memmingen.

Wegweiser

	 9:30 – 10:00 Uhr           Begrüßung der Teilnehmer______________________________________________________
V 01	 Samstag, 10:00 – 10:45 Uhr
	 Erhard Seiler – OrthoDorn, Autor, Verleger und 
	 Dorn-Seminarleiter: Dorn in Verbindung mit TCM.______________________________________________________
V 02 – Samstag, 11:00 – 11:45 Uhr
	 Rolf Ott – Naturarzt: Ein natürliches ganzheit-
	 liches Behandlungskonzept.______________________________________________________
V 03 – Samstag, 12:00 – 13:00 Uhr
	 Vorführung der Dorn-Behandlungen an Gästen.______________________________________________________
V 04 – Samstag, 14:00 – 14:45 Uhr
	 Doris Böhm: Dorn bei Hallux und Fehlstellungen 
	 des Fußes.______________________________________________________
V 05 – Samstag, 15:00 – 15:45 Uhr
	 Dr. Klaus Karsch: Skribben: eine alte Heilme-
	 thode des Alpenraumes.______________________________________________________
V 06 – Samstag, 16:00 – 16.45 Uhr
	 Irmgard Hertzer + Gertrud Trunzer: Natürliches 
	 Körpertraining im Freien.______________________________________________________
V 07 – Samstag, 17:00 – 18:00 Uhr
	 Christine Sanftl: Effiziente Hilfe bei Blockaden 
	 und Erkrankungen des Bewegungsapparates.

V 08 – Sonntag, 10:00 – 10:45 Uhr
	 Helmuth Koch – Heilpraktiker: DORN-Behandlung: 
	 Die Einfachheit in der EINHEIT.______________________________________________________
V 09 – Sonntag, 11:00 – 12:00 Uhr
	 Kurt Tepperwein: Der Therapeut der Zukunft.______________________________________________________
V 010 – Sonntag, 12:15 – 13:00 Uhr
	 Susanne Schwärzler: Beckenboden, die Kraft v. Innen.______________________________________________________
V 11 – Sonntag, 14:00 – 14:45 Uhr
	M elissa Lohner: Die Dorn-Behandlung bei Reiter 
	 und Pferd. Die Kombination macht es!______________________________________________________
V 12 – Sonntag, 15:00 – 15:45 Uhr
	 Corina Wohlfeil: DORN im Familienalltag.______________________________________________________
V 13 – Sonntag, 16:00 – 17:00 Uhr
	 Franz Josef Neffe und Klaus Dieter Ritter: 
	 Dorn und Ergonomie.______________________________________________________

Übersicht aller Vorträge 
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 Samstag I  9.30 – 10.00 Uhr

Begrüßung der Teilnehmer von
Oberbürgermeister 
der Stadt Memmingen
Dr. Ivo Holzinger

 V1 I Samstag I 10.00 – 10.45 Uhr

Erhard Seiler – Gründer von Ortho- 
Dorn, Autor, Verleger und Seminar- 
leiter der Dorn-Behandlung: Die Dorn-
Anwendung in Verbindung mit der 
Traditionellen Chinesischen Medizin. 
Der Vortrag stellt die Dorn-Anwendung als Basistherapie 
dar und weist auf hilfreiche Techniken hin, die eine opti-
male und wichtige Ergänzung darstellen: Schröpfen, Gua 
Sha (Schabetechnik), Akupressur, Meridianlehre. Erläutert 
werden als Einstieg einige Beispiele gängiger Fehlhaltun-
gen im Alltag und ihre Konsequenzen für die Wirbelsäule. 
Treten bereits Rückenschmerzen, Gelenkprobleme oder 
innere Beschwerden auf, kann mit der Dorn-Anwendung 
in Verbindung mit der TCM viel bewirkt werden. Ergänzt 
wird der Vortrag durch die Vorgänge des Schröpfens und 
der Gua-Sha-Schabetechnik, welche auf den richtigen 
Stellen und Meridianen, Wunder bewirken können.

 V2 I Samstag I 11.00 – 11.45 Uhr

Rolf Ott - Naturarzt: Ein natürliches 
ganzheitliches Behandlungskonzept.
Sehr viele Menschen trainieren leider, 
ohne es zu wissen, sowohl bei der Ar-
beit wie auch im Sport, jeden Tag die 
Fehlhaltung. In der Folge kommt es zu muskulären Dys-
balancen, die dafür verantwortlich sind, dass das Skelett 
aus dem Lot gezogen wird. Mit dem Wirbelsäulen-Basis-
Ausgleich ist es möglich, für immer aus diesem Teufels-
kreis zu entkommen. Nach manuellen und energetischen 

Vorbereitungen werden mit dem NMT Schwingkissen 
passive, rhythmische, spiraldynamische Bewegungen in 
den Körper gebracht. Dabei kommt es zu einer neuro-
muskulären Relaxation, Fascilitation und Regeneration 
der Bindegewebs-Strukturen. Der Patient wird aber auch 
geschult, sich im täglichen Leben, nach spiraldynami-
schen Aspekten, korrekt zu bewegen, sodass auch die 
muskulären Dysbalancen für immer beseitigt werden. Es 
handelt sich um ein Behandlungskonzept das die Dorn-
Anwendung effizient ergänzt. 

 V3 I Samstag I 12.00 – 13.00 Uhr

DORN-Behandlungen auf der Bühne: 
Dorn-Behandlungen werden von lang-
jährig erfahrenen DORN-Behandlern 
an verschiedenen Gästen gezeigt. Die 
Behandlungen werden gut kommen-
tiert und über eine Kamera auf der Leinwand gezeigt. Je-
der Gast hat so die Möglichkeit, sich einen Eindruck von 
den DORN-Behandlungen zu machen, um sich anschlie-
ßend auf der Galerie im 2. Obergeschoss selbst von ei-
nem erfahrenen DORN-Anwender behandeln zu lassen. 

 V4 I Samstag I 14.00 – 14.45 Uhr

Doris Böhm: DORN bei Hallux und 
Fehlstellungen des Fußes. Was kann 
mit der Dorn-Anwendung verbessert 
werden? Welche Selbsthilfeübungen 
können helfen? Weitere unterstützen-
de Therapien, z.B. Ostheopathie und DorSana.

 V5 I Samstag I 15.00 – 15.45 Uhr

Dr. Klaus Karsch – Skribben: eine alte 
Heilmethode des Alpenraumes. 

Gelenkschmerzen, WS-Beschwerden: der  
häufigste Grund warum Menschen 

Beschreibung der Vorträge
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zum Arzt gehen: man könnte meinen, körperliche An-
strengungen und Arbeit wäre das prägende Element der 
modernen Zeit. Derweil, das Gegenteil ist der Fall: nicht 
nur, dass wir uns keineswegs zu viel bewegen müssen, 
sondern im Gegenteil. Wir sind auch in der Regel mit un-
seren Beschwerden an der falschen Stelle, wenn wir beim 
Arzt oder Orthopäden Hilfe suchen. Denn trotz immer 
noch aufwendigeren und komplizierteren bildgebenden 
Verfahren helfen diese gegen die Beschwerden selbst nur 
sehr wenig. Aber die Menschen haben diese Schmerzen, 
schon seit Jahrhunderten, auch weil sie in früheren Zeiten 
noch mehr körperlich gefordert waren, und schon damals 
wurden Verfahren entwickelt, die effektiv helfen konn-
ten. Wenig beachtet von der universitären Medizin, umso 
mehr aber von den betroffenen Patienten werden diese 
Therapien aufgesucht, zur Linderung ihrer Beschwerden. 
Im Alpenraum hat sich über Hunderte von Jahren dabei 
Skribben bewährt, ausgeübt von den sogenannten „Kno-
chendoktoren“ des ländlichen Raumes. Eine manuelle 
Heilmethode in Kombination mit Heilpflanzenanwendun-
gen. Leicht erlernbar und ohne akademischen Firlefanz 
ermöglicht Skribben unseren Patienten wirklich zu helfen, 
indem Skribben an der Ursache des Schmerzes angreift: 
der verkrampften und kontrahierten Sehnen und Faszien.

 V6 I Samstag I 16.00 – 16.45 Uhr

Irmgard Hertzer und Gertrud Trunzer: 
Natürliches Körpertraining im Freien. 
Das natürliche Körpertraining im Frei-
en mit einfachen, fließenden und har-
monischen Bewegungsabläufen stellt 
eine sinnvolle Ergänzung zur Dorn-Behandlung dar. Die 
Kombination aus Dorn-Selbsthilfeübungen und einzel-
nen Übungen aus dem Körpertraining führen schnell 
und langfristig in die Beschwerdefreiheit. Dieses Training 
wurde inspiriert durch die Philosophie von Heinz Heigls 
Körpertraining und dient der Erhaltung, Förderung und 
Wiederherstellung der natürlichen Form und Funktion 
des Bewegungsapparates.

Beschreibung der Vorträge Beschreibung der Vorträge

 V7 I Samstag I 17.00 – 18.00 Uhr

Christine Sanftl: Effiziente Hilfe bei 
Blockaden und Erkrankungen des 
Bewegungsapparates. Ein Großteil der 
Patienten leidet an Problemen mit dem 
Bewegungsapparat. Hier gilt die DORN-
Behandlung als eine sehr wertvolle Methode, um schnell, 
effektiv und nachhaltig mit einfachen Techniken Störun-
gen und Blockaden beseitigen zu können. So wurde ein 
Fundament zur Selbstregulation und Heilung geschaffen. 
Um dem Anspruch einer ganzheitlichen Behandlung ge-
recht zu werden, lässt sich die DORN-Behandlung sehr 
gut mit unterstützenden Methoden kombinieren: Osteo- 
balance, Sensomotorics nach Beate Hagen, Massage-
Technik nach Dr. Ludwig Schmitt, Regena-Therapie. 

 V8 I Sonntag I 10.00 – 10.45 Uhr

Helmuth Koch – Heilpraktiker: DORN- 
Behandlung: Die Einfachheit in der 
EINHEIT. Seit über 30 Jahren gibt es 
diese DORN-Behandlung, von einem 
einfachen Landwirt hervorgebracht: 
Dieter Dorn. „Einfach“ heißt, dass es fast jeder Mensch 
anwenden kann, ohne eine umfangreiche medizinische 
Ausbildung. „Einfach“ heißt auch: leicht und schnell zu 
erlernen und ungefährlich! Das diese Methode trotz-
dem so wirksam ist, liegt an der EINHEIT. In EINHEIT ist 
unser Deutschland und über die DORN-Behandlung 
auch in EINHEIT mit anderen Ländern wie die Schweiz, 
aber auch unser Körper ist eine EINHEIT. Nach Innen ist 
unser Körper eine hochkomplizierte Vollkommenheit. 
Nach Außen gelten für unseren Körper einfache Regeln. 
Es lohnt sich, diese einfachen Regeln zu kennen und zu 
beachten.

Kurze Vorstellung des Schweizer DORN-Verbandes. 
Bruno Laetsch, Präsident



1514

 V9 I Sonntag I 11.00 – 12.00 Uhr

Kurt Tepperwein: Der Therapeut 
der Zukunft. Der „Therapeut der Zu-
kunft“ ist selbst „heil“ geworden, denn 
NUR ein „Heiler“ KANN heilen. Er hat 
sein „innewohnendes Genie“ geweckt, 
versteht die „Sprache des Lebens“ und die „Botschaft 
des Körpers“ und erkennt die „Wirklichkeit HINTER dem 
Schein“ und weiß, was zu tun ist. Er optimiert STÄNDIG 
sein „Werkzeug Mensch“ und beherrscht sein „Zauberin-
strument Stimme“ und „Die Macht der Worte“, sodass er 
den Anderen tief innen „berührt“ und mit JEDEM Wort 
seine Seele streichelt. Er hat seine „Geistige Geburt“ voll-
endet und ist bei sich SELBST „angekommen“. Sein Heil-
sein ist sein bestes Medikament und er wird so JEDEM 
zum Segen, der das Glück hat, ihm zu begegnen. 

 V10 I Sonntag I 12.15 – 13.00 Uhr

Susanne Schwärzler: Beckenboden –  
die Kraft von Innen. Er ist das Schöpfungs- 
zentrum von Mann und Frau und ein 
kompliziertes drei-lagiges Muskelsystem 
am Grunde unseres Beckens. Die östli-
chen Bewegungslehren nutzen die „Kraft von innen“ schon 
seit vielen tausend Jahren. Der jeweilige Grundtonus im Be-
ckenboden aktiviert umliegende „Helfermuskeln“, dadurch 
wird der passive Bewegungsapparat wie Gelenke, Band-
scheiben und Sehnen geschont und stabilisiert. Bespro-
chen werden Themen wie: Bandscheibenbeschwerden, 
Organsenkungen, Blasenschwäche/Inkontinenz, Hämor-
rhoiden, Prostatabeschwerden + Potenzprobleme. 

 V11 I Sonntag I 14.00 – 14.45 Uhr

Melissa Lohner: Die Dorn-Behand-
lung bei Reiter und Pferd. Die 
Kombination macht es! Die Dorn-
Behandlung am Pferd etabliert sich 
immer mehr. Kein Wunder, denn sie ist 

Beschreibung der Vorträge

genauso effektiv wie beim Menschen. Mein Konzept ist 
es, nicht nur Pferde oder Menschen allein zu behandeln, 
sondern gemeinsam. Die anatomischen Unterschiede 
des Beckens vom Mann und der Frau im Sattel zeigen, 
warum es gerade Frauen schwerer fällt, „Rückengerecht“ 
zu reiten und warum es zu Langzeitschäden nicht nur 
am Skelett kommen kann. 

 V12 I Sonntag I 15.00 – 15.45 Uhr

Corina Wohlfeil: DORN im Familien-
alltag. Ich möchte aufzeigen, wie man 
sich gegenseitig in der Familie helfen 
kann! Wie man schon die Babys ins Lot 
bringt. Wie begeistere ich Oma und 
Opa für die Dornübungen. Wie gehe ich mit Ablehnung 
um. Wie sage ich es meinem Kinde? Ja, Mann oder Frau 
und die eigenen Kinder brauchen genau so viel Auf-
merksamkeit wie Bekannte, Kunden und Patienten. Die 
Übungen sind so natürlich-einfach! Dorn gehört in den 
Familienalltag!

 V13 I Sonntag I 16.00 – 17.00 Uhr

Franz Josef Neffe und Klaus D. Ritter: 
Dorn und Ergonomie/Ergonomüh. 

„Die Beratung und die Selbsthilfeübun-
gen sind wichtiger als die Behandlung“ 
hat Dieter Dorn immer betont. Da wird 
es Zeit, die Frage zu stellen, a: warum 
bei der Ergonomie der letzten Jahr-
zehnte die Probleme nicht kleiner ge-
worden sondern gewachsen sind, b: ob 
man durch DORN-Selbsthilfe & -Bera-
tung zu besseren Ergebnissen kommt 
und c) wie das praktisch aussehen 
kann.

Beschreibung der Vorträge



1716 Übersicht aller Workshops

NEU: In diesem Jahr bieten wir eine Reihe von 
fünf hintereinander liegenden Workshops zum Erler-
nen der kompletten DORN-Behandlung/-An-
wendung an einem Tag an. Hierfür buchen Sie bitte 
WS 01, WS 05, WS 09, WS 13 und WS 17.

Samstag I 10:00 – 11:30 Uhr	 WS 01
Michael Rau – Heilpraktiker: Einführung 
in die Behandlungsmethoden nach Dorn und Breuss.
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Samstag I 10:00 – 11:30 Uhr	 WS 02
Gamal Raslan: Beweglich bleiben mit 
Dorn und Sensomotorics. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Samstag I 10:00 – 11:30 Uhr	 WS 03
Anja Jahns, Heilpraktikerin und Schmerz-
therapeut: DORN als Leitfaden in der Schmerztherapie. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Samstag I 10:00 – 11:30 Uhr	 WS 04
Kerstin Hirsch – Zahntechnikermeisterin: 
DORN und das Kiefergelenk. 

Samstag I 12:00 – 13:30 Uhr	 WS 05
Thomas Zudrell: Kontrolle und Korrektur 
der Beinlänge und weiterer Gelenke nach DORN. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Samstag I 12:00 – 13:30 Uhr	 WS 06
Sven Koch – Heilpraktiker und Physio-
therapeut: Das Kreuzbein in der Dorn-Behandlung. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Samstag I 12:00 – 13:30 Uhr	 WS 07
Stephan M. Rädler – HP, PhyTp, Dorn-Ausb. 
und Dr. Jeet Liuzzi –Soziol., Gesundheitsber., PsyTp, 
TV-Produzent: Die DORN-Behandlung kombiniert mit 
der „Befreienden Intuitions-Lehre“ und dem „Matrix 
Familien Code“ nach Dr. Jeet Liuzzi. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Samstag I 12:00 – 13:30 Uhr	 WS 08
Hildegard Steinhauser: Breuß- Massage 
und Heilmagnetismus. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
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----------------------------------------------------------------------------------------------------
Samstag I 14:00 – 15:30 Uhr	 WS 09
Susanne Leinen: Kontrolle und Korrek-
tur vom Becken, Kreuzbein und Lendenwirbelsäule.
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Samstag I 14:00 – 15:30 Uhr	 WS 10
Simone Quaeck: Dorn-Anwendung bei Tieren.
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Samstag I 14:00 – 15:30 Uhr	 WS 11
Alexander Plappert - Heilpraktiker: 
Tinnitus, Schwindel, Ischialgie, chronische Rücken-
beschwerden ein wirksames Behandlungskonzept.
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Samstag I 14:00 – 15:30 Uhr	 WS 12
Thomas Zudrell: The Dorn Method 
international on all continents. 

Samstag I 16:00 – 17:30 Uhr	 WS 13
Roland Bechtold: Kontrolle und Korrektur 
von Brustwirbelsäule und Halswirbelsäule nach Dorn. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Samstag I 16:00 – 17:30 Uhr	 WS 14
Erhard Seiler- Gründer von OrthoDorn, 
Autor, Verleger und Seminarleiter der Dorn-Anwendun-
gen: Wirbelschröpfen – Die Dorn-Behandlung in Ver-
bindung mit der Traditionellen Chinesischen Medizin. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Samstag I 16:00 – 17:30 Uhr	 WS 15
Ina Burgath – Physiotherapeutin: Gelenk-
dysfunktionen der oberen HWS bei Säugl. und Kleink. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Samstag I 16:00 – 17:30 Uhr	 WS 16
Ramona Thanner – Heilpraktikerin: 
Das Becken, zentrale Bedeutung für die Wirbelsäule.

Samstag I 18:00 – 19:30 Uhr	 WS 17
Oliver B. Schmid - Heilpraktiker: Demonstra-
tion und Übung der DORN-Selbsthilfeübungen.
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Samstag I 18:00 – 19:30 Uhr	 WS 18
Georg Maier: Die Stimmgabel in der Hausapotheke. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
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----------------------------------------------------------------------------------------------------
Samstag I 18:00 – 19:30 Uhr	 WS 19
Michael Schray – Heilpraktiker: 
DORN und ergänzende Stabilisierungsübungen.
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Samstag I 18:00 – 19:30 Uhr	 WS 20
Erich von Derschatta, Heilpraktiker und 
Körpertherapeut: Die Integrative Rückentherapie – 
ein gesunder Rücken in einem aufrechten Körper.

Sonntag I 10:00 – 11:30 Uhr	 WS 21
Hansjoerg Klopper:
Akupunkt-Massage (APM) kombiniert mit DORN.
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Sonntag I 10:00 – 11:30 Uhr	 WS 22
Sven Koch – HP und Physiotherapeut: 
Atlas-Therapie mit der DORN-Behandlung. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Sonntag I 10:00 – 11:30 Uhr	 WS 23
Natascha Blum: Selbsthilfeübungen 
nach DORN. Was kann jeder für sich selbst tun?
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Sonntag I 10:00 – 11:30 Uhr	 WS 24
Oliver B. Schmid – Heilpraktiker:
Dorn-Behandlung für Babys und Kleinkinder. 

Sonntag I 12:00 – 13:30 Uhr	 WS 25
Erhard Seiler – OrthoDorn, Autor, Verleger 
und DORN-Seminarleiter: Gua Sha – Die Dorn-
Behandlung in Verbindung mit der TCM
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Sonntag I 12:00 – 13:30 Uhr	 WS 26
Maria Hummel: Dorn und Selbstaku-
pressur bei Alltagsbeschwerden. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Sonntag I 12:00 – 13:30 Uhr	 WS 27
Albert Tremmel – Heilpraktiker: Atlas 
& Kopfgelenke befreien, sanft & sicher mit Dorn.
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Sonntag I 12:00 – 13:30 Uhr	 WS 28
Michael Rau - Heilpraktiker: Die Breuß – 
Massage im Original / Der Fußreflexzonen-Orthoreflex.
----------------------------------------------------------------------------------------------------
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Sonntag I 14:00 – 15:30 Uhr	 WS 29
Roland Bechtold: Muskel-Bänder-
Faszien-Sehnen-System und das 
Schulter-Nacken-Thema.
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Sonntag I 14:00 – 15:30 Uhr	 WS 30
Susanne Leinen: Trigger und Dorn. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Sonntag I 14:00 – 15:30 Uhr	 WS 31
Susanne Meissner – Heilpraktikerin für 
Psychotherapie: Kristalle in Form von 
hochfrequenten Klängen.
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Sonntag I 14:00 – 15:30 Uhr	 WS 32
Thomas Baschab – Mentaltrainer: 
Erfolg beginnt im Kopf. Mit mentalem 
Training die Dorn-Anwendung unterstützen. 

Sonntag I 16:00 – 17:30 Uhr	 WS 33
Erika Laut: DORN und die chinesische 
Fußreflexzonenmassage. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Sonntag I 16:00 – 17:30 Uhr	 WS 34
Silke-Regina Dorn-Olbrich: Standhaft 
im Leben mit der originalen Dorn-Behandlung. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Sonntag I 16:00 – 17:30 Uhr	 WS 35
Thomas Zudrell: The Dorn Method a 
holistic manual therapy and true self 
help method. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Sonntag I 16:00 – 17:30 Uhr	 WS 36
Andreas Becher, Physiotherapeut:
DORN und Kinesiotaping. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------

Übersicht aller Workshops
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	 WS 01 I Samstag I 10.00 – 11.30 Uhr
	
Michael Rau – Heilpraktiker: Einfüh-
rung in die Behandlungsmethoden 
nach Dorn und Breuss. Für Interes-
sierte, Anfänger und für Fortgeschrit-
tene zur Wiederholung. Im Workshop 
werden aufgezeigt: Die geschichtliche Entwicklung der 
Behandlung von Wirbelsäulenproblemen bis hin zu den 
Methoden nach Breuß und Dorn, bis zum heutigen Tag. 
Anwendungsgebiete, Ausblicke und Grenzen der Ver-
fahren und eine Einführung in die Vorgehensweise mit 
praktischer Demonstration für alle Teilnehmer.

	 WS 02 I Samstag I 10.00 – 11.30 Uhr

Gamal Raslan: Beweglich bleiben mit 
Dorn und Sensomotorics. Erst korri-
gieren, dann „neu programmieren“. 
Vom Gehirn vergessene Muskeln wer-
den durch effektive Eigenübungen 
und sanfte Behandlungstechniken ins ursprüngliche 
und schmerzfreie Bewegungsmuster umprogrammiert 
und so wieder in den natürlichen „Muskelkreislauf“ rein-
tegriert. Eine Muskelneuprogrammierung der intelligen-
ten Art und eine tolle Ergänzung zur Dorn-Behandlung.

	 WS 03 I Samstag I 10.00 – 11.30 Uhr

Anja Jahns – Heilpraktikerin und 
Schmerztherapeutin: DORN als Leit-
faden in der Schmerztherapie. Der 
Workshop ist an Anwender gerichtet, 
die DORN als Methode nutzen und 
mehrheitlich Patienten mit Schmerzproblemen haben. 
Der Anwender bekommt einen Leitfaden zur schnellen 
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NEU: In diesem Jahr bieten wir eine Reihe von 
fünf hintereinander liegenden Workshops zum Erler-
nen der kompletten DORN-Behandlung/-An-
wendung an einem Tag an. Hierfür buchen Sie bitte 
WS 01, WS 05, WS 09, WS 13 und WS 17.

Erledigung seines Anliegens durch Mischung mit ande-
ren „Werkzeugen“ wie: Triggerpunktarbeit, Golgipunkte, 
Myogelosen-Bereinigung, Phytopharmakologischer Ein-
satz, Entgiftungen, Schröpfen.

	 WS 04 I Samstag I 10.00 – 11.30 Uhr

Kerstin Hirsch, Zahntechnikermeis- 
terin: DORN und das Kiefergelenk. Die 
Dorn-Behandlung kombiniert mit einer 
Aufbiss-Schiene ist ein ganzheitl. Ansatz. 
Durch die Kombination der Meridianleh-
re der TCM, Triggerpunkt Technik, Elementen aus der Cra-
niosacraltherapie und den einen oder anderen Griff, den 
man so nirgends findet, hilft sie zuverlässig gegen die Sym-
ptome der CMD (Craniomandibulären Dysfunktion). Erfah-
ren Sie warum manche "Beißschienen" nicht funktionieren 
und lernen Sie wie effektiv hier Dorn helfen werden kann.

	 WS 05 I Samstag I 12.00 – 13.30 Uhr

Thomas Zudrell: Kontrolle und Korrek- 
tur der Beinlänge und weiterer Gelenke  
nach DORN. Der richtige Beinlängen-
Test ist eine einfache und genaue Kontrol- 
le des momentanen Becken-Zustan-
des. Dazu gehören auch die Knie- und Sprung-Gelenke. 
Dies wird demonstriert und gemeinsam geübt.

	 WS 06 I Samstag I 12.00 – 13.30 Uhr

Sven Koch – HP und Physiothera-
peut: Das Kreuzbein in der Dorn-Be-
handlung. 5 eigenständige Wirbel im 
Beckengürtel in Physiologie, Sympto-
matik und Behandlung. Bisher wird das 
Kreuzbein als knöcherne Platte beschrieben und behan-
delt. Der Aufbau des Kreuzbeins und seine Entwicklung 
mit den möglichen Varianten wie in der Schulmedizin 
beschrieben werden gezeigt. Die Kreuzbeinwirbel ha-
ben einerseits statische Funktion bei der Aufrichtung des 
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Menschen, andererseits über seine Nervenaustritte Ver-
bindungen zu einigen Organen, mehreren Muskeln und 
Hautbereichen. Patienten können bei der Befragung Be-
schwerden im Bereich eines Kreuzbeinnervs angeben. Bei 
jedem lebenden Menschen können die Kreuzbeinwirbel 
zueinander beweglich sein und zu spezifischen Sympto-
men führen! Ein Dorn-Behandler kann diese Dysfunktio-
nen einzelner Wirbel ertasten und erfolgreich behandeln.

	 WS 07 I Samstag I 12.00 – 13.30 Uhr

Stephan M. Rädler – HP, Physiothera-
peut, Dorn-Ausbilder und Dr. Jeet Li-
uzzi – Soziologe, Gesundheitsberater, 
Psychotherapeut, TV-Produzent: Die 
DORN-Behandlung kombiniert mit 
der „Befreienden Intuitions-Lehre“ 
und dem „Matrix Familien Code“ nach 
Dr. JEET LIUZZI. Mit diesem ungewöhn-
lichen Konzept zeigen wir auf, wie die 
Kräfte und Stärken des Menschen als In-
formationen bzw. Erbschaften und Po-
tentiale v.a. auf der Wirbelsäule gespei-
chert sind, und als ungelebte Geschenke unserer Ahnen 
Probleme bereiten können. Durch bewusstes, intuitives 
Erkennen können hierdurch sehr schnell die Tore der pers. 
Entfaltung und Selbst-Heilung geöffnet werden! Zusam-
men mit  Dorn schaffen wir nach dem intuitiven Erkennen 
der Zusammenhänge und Annehmen der Erbschaft eine 
körperliche Basis für ganzheitl. Wohlbefinden und unge-
ahntes Wachstum und Entfaltung des Betroffenen – das 
Wirbelsäulen-Problem/der Schmerz wird somit zum Se-
gen und energetischen Geschenk der eigenen Vorfahren.

	 WS 08 I Samstag I 12.00 – 13.30 Uhr
 
Hildegard Steinhauser: Breuß-Massa-
ge und Heilmagnetismus. Die Breuß-
Massage ist eine sanfte und gefühlvolle 
Behandlung der Wirbelsäule. Sie löst 
seelische, energetische und körperliche 

Beschreibung der Worshops

Blockaden und entspannt die Rückenmuskulatur. Mit Jo-
hanniskrautöl werden durch Dehnen und Strecken der 
Wirbelsäule oft unterversorgte Bandscheiben regeneriert. 
Um die Heilkraft der Massage zu unterstützen, legt man 
die Hände unter Berücksichtigung der Polaritäten auf den 
Körper des zu Behandelnden. Der Heilmagnetismus fließt 
wie ein goldener Lichtstrom aus den Händen des Gebers 
und bringt die in Unordnung geratenen Zellen wieder in 
die richtige Fließrichtung, sodass die Lebenskraft- und 
Energie ungehindert durch den Körper fließen kann. 

	 WS 09 I Samstag I 14.00 – 15.30 Uhr

Susanne Leinen: Kontrolle und Kor-
rektur vom Becken, Kreuzbein und 
Lendenwirbelsäule nach DORN. Ein 
gerades, ausgeglichenes Becken ist die 
Grundlage für einen gesunden Rücken. 
Deshalb ist die richtige und regelmäßige Korrektur vom 
Becken, dem Kreuzbein und der Lendenwirbelsäule so 
wichtig. Dies wird demonstriert und gemeinsam geübt.

	 WS 10 I Samstag I 14.00 – 15.30 Uhr

Simone Quaeck: Dorn-Behandlung  
bei Tieren. Dorn ist für die Tiere eine 
wohltuende und „Schmerzfreiheit“ brin-
gende Behandlungs-Methode. Mit ihr 
lassen sich Wirbel- und Gelenkblocka-
den einfach, schnell und zuverlässig beseitigen. Bei Tieren 
ist das Iliosakralgelenk und das Lumbosakralgelenk sehr 
oft mit betroffen. Mein Ziel ist es, dass die Dorn-Behand-
lung in der Tierheilkunde einen festen Platz erhält.

	 WS 11 I Samstag I 14.00 – 15.30 Uhr

Alexander Plappert – HP: Tinnitus,  
Schwindel, Ischialgie, chronische Rü- 
ckenbeschwerden ein wirksames Be- 
handlungskonzept auf der Grundla-
ge der Dorn-Behandlung. Diese Be-
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schwerden, unter denen immer mehr Menschen leiden, 
gehen oft mit Fehlstellungen der Wirbelsäule einher 
und werden dadurch ausgelöst. Eine wirksame Therapie 
muss also an der Behandlung der ges. Wirbelsäule an-
setzen und diese beginnt mit der Diagnose u. Korrektur 
der zwei Beckenschaufeln und des ISG. Im Workshop 
wird eine wirksame Methode zur Korrektur der Becken-
stellung und Lösung von ISG – Blockaden gezeigt und 
ausgehend davon die Behandlung von Beschwerdebil-
dern wie Tinnitus, Schwindel, Ischialgie und chronische 
Rückenbeschwerden vorgestellt. Dabei sind Eigendiag-
nose und Selbsthilfeübungen wesentliche Bestandteile.

	 WS 12 I Samstag I 14.00 – 15.30 Uhr

Thomas Zudrell: The Method of Die-
ter Dorn is international on all con-
tinents. Thomas Zudrell, most active 
international DORN Instructor, talks 
about the main aspects and principles 
of DORN and about the increasing interest in this  
Method and its development worldwide. Students and 
colleagues of Thomas Zudrell share some of their experi-
ences with DORN and its amazing results and impact on 
public health.

	 WS 13 I Samstag I 16.00 – 17.30 Uhr

Roland Bechtold: Kontrolle und Kor-
rektur von Brustwirbelsäule und Hals- 
wirbelsäule nach DORN. Das gefühl-
volle Abtasten und Korrigieren der 
Brust- und Hals-Wirbel wird demonst-
riert und gemeinsam geübt.

	 WS 14 I Samstag I 16.00 – 17.30 Uhr

Erhard Seiler- Gründer von OrthoDorn, 
Autor, Verleger und Seminarleiter der 
Dorn-Behandlung: Wirbelschröp-
fen – Die Dorn-Behandlung in Ver- 
bindung mit der TCM. Schröpfen ist 
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Vortrag in Englisch!Presentation in English!

ein wichtiger Bestandteil der TCM und gehört zu den 
ausleitenden Verfahren. Das Schröpfen ist eine perfekte 
Ergänzung zur Dorn-Anwendung – nicht nur beim Lö-
sen von Verspannungen, sondern auch bei nach innen 
verschobenen Wirbeln. Durch den Unterdruck wird nicht 
nur ein Zug aufgebaut, sondern das umliegende Gewe-
be so stimuliert, dass der Wirbel einen Impuls erhält und 
somit in die richtige Position gleitet. Der gezielte Einsatz 
von magnetischen Schröpfköpfen auf Meridianen löst 
Energieblockaden und damit verbundene Schmerzen 
bzw. organische Probleme. Dies wird im Workshop er-
läutert und ausgiebig demonstriert – die Fähigkeiten, 
die Sie in diesem Workshop erlernen, reichen aus, die 
Schröpftechnik anzuwenden. 

	 WS 15 I Samstag I 16.00 – 17.30 Uhr

Ina Burgath – Physiotherapeutin: 
Gelenkdysfunktionen der oberen 
HWS bei Säuglingen und Kleinkin-
dern. Bei Säuglingen und Kleinkindern 
können Dysfunktionen der oberen 
Halswirbelsäule, insbesondere des Atlas, deren Hal-
tungs- und Bewegungs-Entwicklung nachteilig beein-
flussen. Mit Dorn kann hier sanft und wirkungsvoll be-
handelt werden und ein Beitrag zur Prävention späterer 
Haltungsschäden & Bewegungsauffälligkeiten geleistet 
werden. Im WS werden Ursachen und Erscheinungsbil-
der dieser Dysfunktionen besprochen sowie die alters-
spezifische Behandlung demonstriert und geübt.

	 WS 16 I Samstag I 16.00 – 17.30 Uhr

Ramona Thanner. HP: Das Becken, 
zentrale Bedeutung für die Wirbel-
säule. Das Becken ist die Basis der 
Wirbelsäule. Neben Schutz-, Stütz- 
und physiologischer Funktion muss 
das Becken Flexibilität aufweisen um Gesundheit zu 
gewährleisten. Dazu bedarf es eines optimalen Zusam-
menspiels von Knochen, Muskeln, Sehnen, Bändern, 
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Faszien – ja auch inneren Haltungsmustern, Atmung, 
Umgebungsfaktoren, Arbeitsplatzgestaltung und Selbst- 
reflektion. Im Workshop werden die Dorn-Grundimpulse 
dafür vorausgesetzt, jedoch wiederholt, vertieft und va-
riiert. Darüber hinaus werden die Muskeln des Becken-
gürtels besprochen und gelockert, was für nachhaltige 
Schmerzfreiheit und den Behandlungserfolg unabding-
bar ist. Sie lernen die vitalisierende Beckenatmung, spe-
zifische Selbsthilfeübungen, abgestimmtes Verhalten 
nach dem Einrichten und nebenbei ganz lebensprakti-
sche Erfahrung aus langjähriger Praxis.
 
	 WS 17 I Samstag I 18.00 – 19.30 Uhr

Oliver B. Schmid - HP: Die Selbsthil-
feübungen nach DORN werden de-
monstriert und gemeinsam geübt.  
Die regelm. Anwendung der Selbsthil-
feübungen nach DORN ist der wich-
tigste Teil der DORN-Behandlung. Wer das vorbeugend 
und regelm. bei sich macht, hat weniger Probleme mit 
dem Rücken/Gelenken.

	 WS 18 I Samstag I 18.00 – 19.30 Uhr

Georg Maier: Die Stimmgabel in der 
Hausapotheke. 

Therapeutische Stimmgabeln sind 
wirkungsvolle Werkzeuge mit denen 
heilende Frequenzen auf den menschlichen Körper 
übertragen werden können. Gerade für Dorn-Anwender 
sind Stimmgabeln besonders interessant: Ihre sanften 
Schwingungen lockern verspanntes Gewebe, regen den 
Stoffwechsel an, fördern die Durchblutung und wirken 
sehr wohltuend wenn sie auf die Wirbelsäule oder auf 
andere Körperbereiche aufgesetzt werden. Ein High-
light ist die Stimulation des Körpers über Reflexzonen 
von Handflächen und Fußsohlen. Im Workshop wird die 
praktische Anwendung der Stimmgabeln gezeigt und 
geübt.
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	 WS 19 I Samstag I 18.00 – 19.30 Uhr

Michael Schray – Heilpraktiker: DORN 
und ergänzende Stabilisierungsübun-
gen. Erfahren und erleben Sie ein aktives 
Bewegungsprogramm, das den Hilfe-
suchenden unterstützt, langfristig ohne 
Wirbelsäulen- und Gelenkbeschwerden zu sein. Die Übun-
gen tragen zur Stabilisierung einer Dorn-Behandlung bei, 
kräftigen die Muskulatur und erhalten die Beweglichkeit.

	 WS 20 I Samstag I 18.00 – 19.30 Uhr

Erich von Derschatta, Heilpraktiker 
& Körpertherapeut: Die Integrati-
ve Rückentherapie – ein gesunder 
Rücken in einem aufrechten Kör-
per. Eine praxisorientierte Einführung 
in die Integrative Rückentherapie – ein ganzheitliches 
5-Sitzungskonzept, welches tiefe Bindegewebsmassage, 
Faszienarbeit, sanfte Wirbelbehandlungen und Energie-
arbeit vereint. 

	 WS 21 I Sonntag I 10.00 – 11.30 Uhr

Hansjörg Klopper: Akupunkt-Massa-
ge (APM) kombiniert mit DORN. Die 
DORN-Behandlung macht die APM 
schneller und die APM macht DORN 
wirksamer. Die APM verbessert den 
Lebensenergiekreislauf im menschlichen Körper und 
DORN beseitigt Energieflussstörungen der Körperstatik. 
Im Workshop werden viele praktische Beispiele gezeigt. 

	 WS 22 I Sonntag I 10.00 – 11.30 Uhr

Sven Koch, HP & Physiotherapeut: 
Atlas-Therapie mit der DORN-Behand-
lung. Der Atlas ist der Mittler zwischen 
Kopf und Körper. Die Übergangsregion 
Schädel-Atlas-Axis übt großen Einfluss 
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auf den Kopf und die Hirnfunktion aus. Eine Atlas-Fehl-
stellung kann sich auf das Vegetativum, Tonusregulation 
und Gleichgewichtssystem auswirken. Die Therapie ist in 
Rotation, seitliche Verschiebung und Mischformen mög-
lich. Auch die mittlere-untere HWS, das Kiefergelenk und 
die entsprechenden Meridiane werden beachtet.

	 WS 23 I Sonntag I 10.00 – 11.30 Uhr

Natascha Blum: Selbsthilfeübungen 
nach DORN. Was kann jeder für sich 
selbst tun? Die Gelenk- und Selbst-
hilfeübungen sind ein essentieller Be-
standteil von DORN. Neben der Dorn-
Behandlung durch einen Anwender kann der Betroffene 
mit den Selbsthilfeübungen die Statik ausrichten und 
den Bewegungsapparat stabilisieren. Die Übungen kön-
nen auch präventiv den Bewegungsapparat ausrichten 
und stabilisieren. Ideal zur Vorbeugung von Wirbelsäu-
len- und Gelenkproblemen.

	 WS 24 I Sonntag I 10.00 – 11.30 Uhr

Oliver B. Schmid – Heilpraktiker: Das 
verstandene Dorn-Kind. Dorn-Be-
handlung für Babys und Kleinkinder. 
Schon bei unseren Babys und Kindern 
finden wir oft deutliche Wirbel- und 
Gelenkverschiebungen. Unseren so schnell wachsenden 
lieben Kleinen können wir mit dem sanften Einrichten 
nach Dorn eine echte Entwicklungsförderung ermög-
lichen. In Vielem ist die Dorn-Behandlung bei Kindern 
gleich und in Einigem doch ganz anders als bei uns Er-
wachsenen. Wir üben das sichere Erkennen von Bewe-
gungs- und Haltungsauffälligkeiten und deren wohl-
tuenden Behandlungen. Wenn die Kleinsten z. B. viel 
schreien, haben sie oft Schmerzen durch verschobene 
Wirbel und Gelenke. Mit der Dorn-Kind-Behandlung 
geht es ihnen oft sehr schnell wieder besser. Mit der mit-
fühlenden Dorn-Behandlung fühlen sich die Kinder auch 
verstanden und machen gerne mit. Bei Interesse kann 
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auf einige Ähnlichkeiten und Kombinationsmöglichkei-
ten der Dorn-Kind-Behandlung mit der energetischen 
Breuss-Kind-Behandlung und der Osteopathie-Kind-Be-
handlung eingegangen werden.

	 WS 25 I Sonntag I 12.00 – 13.30 Uhr

Erhard Seiler – Gründer von Ortho-
Dorn, Autor, Verleger und Seminar-
leiter der Dorn-Behandlung: Gua 
Sha (Öl-Schabe-Technik) – Die Dorn-
Behandlung in Verbindung mit der 
Traditionellen Chinesischen Medizin. Gua Sha (Öl-
Schabe-Technik) – eine einfache Technik, die in Asien 
unter Therapeuten traditioneller Medizin als ein ebenso 
wichtiger Bestandteil wie das Schröpfen angewendet 
wird. Durch die Meridiane stehen die Organe mit der 
Oberfläche (Haut) in Verbindung. Gua Sha erfordert kei-
ne komplexe medizinische Diagnose und ist einfach zu 
handhaben. Das wiederholte Schaben auf den Muskeln 
und den Meridianen mit der abgerundeten Kante eines 
Jade-Schabers oder eines Porzellanlöffels sorgt für eine 
verstärkte Durchblutung der Haut und einem besseren 
Energiefluss der Meridiane. Zudem löst es Verspannun-
gen und kann Hautproblemen, wie z.B. Schuppenflechte 
und Akne entgegen wirken. 

	 WS 26 I Sonntag I 12.00 – 13.30 Uhr

Maria Hummel: Dorn und Selbstaku-
pressur bei Alltagsbeschwerden. 

Schon bei der ersten Dorn-Behandlung 
bekommen meine Patienten zusätzlich 
zu den Dorn-Selbsthilfeübungen einige Akupressur-
punkte gezeigt, die sie genauso regelmäßig massieren. 
Die Akupressur wirkt harmonisierend, sie kann vorbeu-
gend und gezielt zur Linderung von Alltagsbeschwer-
den eingesetzt werden. Ich zeige Ihnen, wie Sie wichtige 
Akupressurpunkte leicht finden und entsprechend mas-
sieren oder drücken können.
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	 WS 27 I Sonntag I 12.00 – 13.30 Uhr

Albert Tremmel – Heilpraktiker: At-
las und Kopfgelenke befreien, sanft 
und sicher mit der Dorn-Behandlung. 
Menschen, bei denen jahre- oder jahr-
zehntelang der Atlas bzw. die Kopfge-
lenke eingeschränkt waren, empfinden das Lösen manch-
mal wie eine Art Erdrutsch, der die Goldader freilegt. 
Abgesehen von Migräne, Seh- und Lernstörungen, gera-
de bei Kindern, kann das Lockern des Atlas auch von dem 
Gefühl befreien, ständig neben sich zu stehen und nicht 
wirklich bei sich zu sein. Bei dieser Technik der „Dorn-Be-
handlung“, die ich zeige, kann der Atlas ganz von selbst 
wieder an seinen physiologisch richtigen Platz gleiten. 
Dies könnte auch für alte „Dorn-Hasen“ interessant sein.

	 WS 28 I Sonntag I 12.00 – 13.30 Uhr

Michael Rau – Heilpraktiker: Die 
Breuß-Massage im Original. Kennen 
Sie die ursprüngliche Breuß-Massage? 
Mit den einzigartigen, erhaltenen Film-
aufnahmen im Hause von Rudolf Breuß 
werden wir in diesem Workshop die Breuß-Massage 
Schritt für Schritt nachvollziehen. Die einzigartige his-
torische Dokumentation der Breuß-Massage ermöglicht 
uns die Methode von Rudolf Breuß in Theorie und Praxis 
zu erarbeiten.

	 WS 29 I Sonntag I 14.00 – 15.30 Uhr

Roland Bechtold: Muskel-Bänder-
Faszien-Sehnen-System und das 
Schulter-Nacken-Thema. Das The-
ma Schulter, Nacken, Kopfschmerzen, 
Schwindel wird bei unserer Alltags-
belastung immer wichtiger. Es werden einfache, unge-
fährliche Behandlungstechniken auf Basis der Dorn-
Behandlung und Triggerpoint-Technik vorgestellt. Diese 
Techniken können auch Ungeübte durchführen. 
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	 WS 30 I Sonntag I 14.00 – 15.30 Uhr

Susanne Leinen: Trigger und Dorn.  
Was sind Triggerpunkte? Was löst Trig-
gerpunkte aus? Wie behandelt man 
sie? Es werden gezielte Druckmetho-
den gezeigt, womit akute, hartnäckige, 
therapieresistente Beschwerden des Bewegungsappara-
tes behandelt werden. Durch die effiziente Behandlung 
der muskulären Komponente ist diese Methode eine 
ideale Ergänzung zur Dorn-Behandlung.

	 WS 31 I Sonntag I 14.00 – 15.30 Uhr

Susanne Meissner – Heilpraktike-
rin für Psychotherapie: Kristalle in 
Form von hochfrequenten Klängen. 
Die Klänge von Kristall-Instrumenten 
wie beispielsweise Klangschalen und 
Stimmgabeln, wirken durch ihre hohe Schwingung und 
Frequenz auf allen Ebenen des Seins, vor allem auf Kno-
chen und Gelenke. Stimmgabeln können beispielsweise 
auch direkt auf Meridian- oder Schmerzpunkte aufge-
setzt und angespielt werden. Die erzeugten Klangwellen 
(bzw. Frequenzen) unterstützen das Lösen von Blocka-
den. Im Workshop wird die therapeutische Anwendung 
anschaulich vorgestellt und gezeigt.

	 WS 32 I Sonntag I 14.00 – 15.30 Uhr

Thomas Baschab, Mentaltrainer: 
Erfolg beginnt im Kopf. Mit menta-
lem Training die Dorn-Behandlung 
unterstützen. Energiegeladen in 5 
Sekunden, entspannen im Hand um-
drehen, Höchstleistung wie auf Knopfdruck. "Wenn's 
nicht einfach geht, dann geht's einfach nicht." Auf die-
sem Leitsatz basieren die einfach zu handhabenden 
und äußerst wirkungsvollen mentalen Werkzeuge, die 
auch Dorn-Behandler in ihre tägliche Praxis integrie-
ren können. Immer mehr leisten müssen, um immer 
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bessere Ergebnisse zu erzielen, ist als Konzept absolut 
nicht mehr zeitgemäß. Sei es für die Verbesserung der 
momentanen Situation oder zum erreichen der Lebens- 
ziele – "mit weniger Aufwand bessere Ergebnisse zu er-
zielen" – ist der Anspruch und die Notwendigkeit unse-
rer Zeit. Thomas Baschab lässt Sie in diesem Workshop 
die Faszination des mentalen Trainings erleben – Lassen 
Sie sich diese "Reise" nicht entgehen und lernen Sie die 
Integration in Ihren Alltag.

	 WS 33 I Sonntag I 16.00 – 17.30 Uhr

Erika Laut: DORN und die chinesische 
Fußreflexzonenmassage. Die Fußre-
flexzonenmassage ist schon ca. 5000 
Jahre alt und wurde von chinesischen 
Ärzten-Missionaren-Marco Polo, nach 
Europa gebracht. Mit den FÜßEN fühle und habe ich, den 
ganzen Menschen in meinen Händen! Durch Gespräch-
Vertrauen-Rücksichtsnahme-Liebe und Geborgenheit, 
spürt der Mensch, dass ich ihm helfen möchte. Alle Orga-
ne-Nerven-Durchblutung u.s.w. finden wir an den Füßen. 
61 Reflexzonen werden über die Füße behandelt. An den 
Füßen-Nervenendigungen wird durch Druck-Reiz gesetzt, 
der übers Rückenmark zum Gehirn, ins Organ und wieder 
zurück zu den Füßen geht. Wie bei Dorn ist sie eine Ganz-
körperanwendung! Was wird im Körper bewirkt? Kreis- 
laufentlastung, bessere Durchblutung und Sauerstoffver-
sorgung in den Zellen, Lösung von Energieblockaden, Re-
gulierung des Hormonsystems, Beruhigung und Regene-
ration der Nerven, u.s.w. Machen wirs den Chinesen nach –  
täglich unsere Füße "drücken" oder in der Freizeit mal 
über Steine laufen – besonders viel Barfuß laufen.

	 WS 34 I Sonntag I 16.00 – 17.30 Uhr

Silke-Regina Dorn-Olbrich: Stand-
haft inm Leben mit der originalen 
Dorn-Behandlung: Es ist wichtig, dass 
wir Verantwortung für uns selbst über-
nehmen! So ist es mir ein besonderes 
Anliegen, Ihnen verschiedenste Selbsthilfeübungen 
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zu erläutern und zu zeigen, die Ihnen bei Schmerzen 
im unteren Lendenwirbelbereich, Becken, in der Hüfte, 
im Knie und im Sprunggelenk helfen können. Doch für 
was stehen Becken, Hüfte, Knie und Sprunggelenk? Wie 
kann ich Blockaden selbst erkennen und lösen? Und wie 
kann ich Körper, Geist und Seele mit dieser Methode in 
Einklang bringen? All das möchte ich Ihnen einprägend 
vermitteln denn jeder von uns hat das Recht, glücklich 
und gesund zu sein!

	 WS 35 I Sonntag I 16.00 – 17.30 Uhr

Thomas Zudrell: The Method of Die-
ter Dorn as holistic manual therapy 
and true self help method. Thomas 
Zudrell, most active international DORN 
Instructor and some international  
colleagues, demonstrate the practical part of a Dorn 
Session. All important basic core actions are shown as 
well as different variations. The complete sequence of 
a Dorn session including the Dorn self-help exercises is 
demonstrated.

	 WS 36 I Sonntag I 16.00 – 17.30 Uhr

Andreas Becher, Physiotherapeut: 
DORN und Kinesiotaping. Bewe-
gungsschmerz, lockere Gelenke oder 
wie eingerostet, sich unsicher fühlen, 
auf wackligen Beinen stehen: Diese und 
andere Symptome sind durch DORN behandelbar. Wie 
der Erfolg mit Kinesiotaping unterstützt und stabilisiert 
werden kann, soll Ihnen dieser Workshop näher bringen.

Workshop in Englisch!Workshop in English!
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Baschab, Thomas, Mentaltraining, 82362 Weilheim, Stainhartstraße 10, 
Tel.: 0881-927 96 29, E-mail: susan@thomasbaschab.de, www.thomasbaschab.
de 

Bechtold, Roland, physikalische Therapie, 82110 Germering, Goethestraße 3,  
Tel.: 089-84058904, E-mail: bechtoldtherapie@arcor.de, www.farchant.de/
bechtold

Becher, Andreas, Physiotherapeut, 71229 Leonberg, Bopfinger Weg 5, 
Tel.: 07152-3555442, Mobil: 0170-2082070, E-mail: info@physiocoach.org 

Blum, Natascha, KörperWerkstatt Blum, Bewegungsapparat und 
Wirbelsäulen-Spezialistin, 78467 Konstanz, Austraße 89, Tel.: 07531-2820427, 
Mobil: 0170-4733623, info@koerperwerkstatt-blum.de

Böhm, Doris HP, Zentrum für Rücken- und Gelenktherapie, Buchautorin, 
91126 Schwabach, Händelplatz 2, Tel.: 09122-15141, 
E-mail: zentrum_dorntherapie@web.de, www.dorn-therapie.com

Burgath, Ina Praxis für Physiotherapie, Schwerpunkt Pädiatrie, 
78315 Radolfzell, Friedrichstr. 4, Tel.: 07732-970206, E-mail: burgath.ina@arcor.de 

Derschatta, Erich, Institut für Integrative Rückentherapie, 96450 Coburg, 
Ernstplatz 1, Tel.: 09561-79110, E-mail: ErichvonDerschatta@t-online.de, 
www.integrative-rueckentherapie.de

Dorn-Olbrich, Silke-Regina, 87742 Dirlewang, Bürgermeister Dorn Str. 5, 
Tel.: 08267-248, Mobil: 0173-9946712
Hertzer, Irmgard, HP, Naturheilpraxis, 87474 Buchenberg, Lindauer Straße 1A, 
Tel.: 08378-1043, E-mail: i.hertzer@t-online.de, www.naturheilpraxis-hertzer.de

Hirsch, Kerstin, Zahntechnikermeisterin, Körpertherapeutin, 
81541 München, Schlierseestr. 27 / 5. OG, Tel.: 089-44760211, Mobil: 0170-
4616542, www.gkt-muenchen.de, Kraftzwerg@yahoo.com, www.kfohirsch.de 
Hummel, Maria Physiotherapeutin, 71229 Leonberg, Stöckhofstr. 20, 
Tel.: 07152-3329582, E-mail: hummel@zeit-fuers-ich.de, www.zeit-fuers-ich.de

Jahns, Anja, HP, 80637 München, Waisenhausstrasse 31, 
E-mail: mail@praxis-jahns.de, www.praxis-jahns.de

Karsch, Dr. Klaus, 87650 Baisweil, Maiengasse 8, Tel.: 08340-245, 
E-mail: elisabeth@naturheilpraxis-karsch.de, www.naturheilpraxis-karsch.de

Klopper, Hansjörg Physikalischer Therapeut, Physio-Gesundheits-Praxis, 
87742 Dirlewang, Mühlbachstr. 33, Tel.: 08267-1333, 
E-mail: info@physikal-therap-klopper.de, www.physikal-therap-klopper.de

Koch, Sven PhT, HP, DORN-Methode, Seminare und Praxis, 79102 Freiburg, Günters- 
talstr. 49, Tel.: 0761-8814655, E-mail: dorn-praxis@gmx.de, www.dorn-praxis.de

Koch, Helmuth, HP, Naturheilpraxis, 79801 Hohentengen, Kirchstr. 9, 
Tel.: 07742-9780028, E-mail: info@dornmethode.com, www.dornmethode.com 

Laut, Erika, Masseurin und medizienische Bademeisterin, 89584 Ehingen/
Altsteußlingen, Finkenburg 9, Tel.: 07395-924719, Mobil: 0151-10180237, 
E-mail: Erika-Laut@web.de, www.erika-laut.de 
Leasch, Bruno, DORN-Verband Schweiz, Präsident, CH-8713 Uerikon, Postfach  
135, Tel.: 0041-793781042, E-mail: info@dorn-schweiz.ch, www.dorn-schweiz.ch

Leinen, Susanne, HP, Naturheilpraxis, 66763 Dillingen/Pachten, Tel.: 06831- 
4888999, E-mail: info@naturheilpraxis-leinen.de, www.naturheilpraxis-leinen.de

Liuzzi, Dr. Jeet, Gesundheitsberater, Institut für Intuitive Intelligenz, 04277 
Leipzig, Zwenhauer Str. 44, Tel.: 0341-22577841, E-mail: jeet@jeet.de, www.jeet.de

Lohner, Melissa, HP, Hotel und Klinik St. Wolfgang, 94086 Bad Griesbach, 
Ludwigpromenade 6, 2. Stock, Zimmer 250, Tel.: 08532-980444, Mobil: 01520-
6361824, E-mail: office@heilpraktikerin-lohner.de, www.heilpraktikerin-lohner.de 

Meissner, Susanne, Gesundheitsberatung, 86609 Donauwörth, Prinz-Eugen-
Str. 19, Tel.: 0906-6488, E-mail: info@gesundheit-meissner.com, 
www.gesundheit-meissner.com

Maier, Georg und Brigitte, 78579 Neuhausen ob Eck, Seestr. 8, 
Tel.: 07467-947643, E-mail: Georg.Maier@avataris-klang.de, www.avataris-klang.de 

Neffe, Franz Josef, Deutsches Coué-Institut – Die neue Ich-kann-Schule, 
89284 Pfaffenhofen-Beuren, Webergasse 10, Tel.: 07302-5580, 
E-mail: coue@fjneffe.de, www.coue.org

Ott, Rolf, WBA-Akademie, Praxis für Wirbelsäulen-Basis-Ausgleich, Unterortstr. 3A, 
CH-8804 Au/ZH, Tel.: +41-446803230, E-mail: info@wba.ch, www.wba-akademie.ch 

Plappert, Alexander, HP, 88662 Überlingen, Aufkircherstr. 33, 
Praxis: Obertorstr. 13, Tel.: 07551-9471055, E-mail: alexander.plappert@gmx.net, 

Quaeck, Simone Tierheilpraktikerin, Akademie für Dornmethode und Tier-
heilkunde, Ziegelei 4, 86865 Markt Wald, Tel.: 08268-9086448, 0162-4193808, 
E-Mail: dornmethode-pferde@t-online.de, www.dornmethode-pferde.de	

Rau, Michael HP, Naturheilpraxis, 76448 Durmersheim, Römerstr. 56, 
Tel.: 07245-937193, Fax: 07245-937194, E-mail: hp.michael.rau@naturheilpraxis-rau.de, 
www.naturheilpraxis-rau.de

Rädler, Stephan M., HP, Physiotherapeut, 32602 Vlotho, Maasbeckerstr. 3, 
Tel.: 0151-12452062, E-mail: s.raedler@yahoo.de, www.livinginhaelth.de 

Raslan, Gamal Masseur und med. Bademeister, Fortbildungszentrum für 
DORN-Therapie, Buchautor, 97424 Schweinfurt, Joh.-G.-Gadem.-Str. 4, 
Tel.: 09721-782250, E-mail: kontakt@gamalraslan.de, www.gamalraslan.de

Ritter, Klaus Dieter, Autosuggestion, 75053 Gondelsheim, Bruchweg 29, 
Tel.: 07252-959609, E-mail: K.D.Ritter@t-online.de

Sanftl, Christine, 83059 Kolbermoor, Schlesierstr. 20, REGENAPLEX GmbH, 
78467 Konstanz, Robert-Bosch-Str.3, E-mail: christine.sanftl@gmail.com 

Schwärzler, Susanne, 87493 Kempten, Dottenried 44, Tel.: 0831-98651, 
E-mail: kontakt@beckenbodenkraft.de, www.beckenbodenkraft.de

Schmid, Oliver B., Heilpraktiker, 91541 Rothenburg ob der Tauber, 
Hornburgweg 10, Tel.: 09861-92599, E-mail: info@heilen.com

Schray, Michael, Heilpraktiker, 72072 Tübingen, Uhlandstraße 5, 
Tel.: 07071-309315, E-mail: praxis.schray@t-online.de 

Seiler, Erhard, Gründer OrthoDorn, Verleger, Buchautor und Seminarleiter 
der MethodeDorn, 83026 Rosenheim, Isarstraße 1a, Tel.: 08031-809 33 60, 
E-mail: info@orthodorn.de, www.orthodorn.de 

Steinhauser, Hildegard RM, Lindauer Zentrum für die DORN-Methode, 
88131 Lindau-Niederhaus, Erlachweg 13b, Tel.: 08382-23319, 
E-mail: hildegard.steinhauser@dornmethode.com, www.dornmethode.com

Tepperwein, Kurt, E-Mail: info@kurt-tepperwein.de, www.kurt-tepperwein.com

Thanner, Ramona, Naturheilpraxis, Obere Wiesen 11, 88484 Gutenzell, 
Tel.: 07352-91037, E-mail: nhp-r.thanner@gmx.de

Tremmel, Albert HP, Naturheilpraxis, 86316 Friedberg-Wiffertshausen, 
Weiherbreiten 13, Tel.: 0821-605591, Fax: 60999311, E-mail: alberttremmel@web.de 

Trunzer, Gertrud, HP, Naturheilpraxis, 87463 Reicholzried, Illerstraße 29 A, 
Tel.: 08374-23 447, E-mail: gertrud.trunzer@web.de

Wohlfeil-Großer, Corina, Akademie, Berufsverband, Selbsthilfeorganisation, 
Rückgrad e.V. gem, 98527 Suhl, Grüner Weg 20, Tel.: 03681-303413, 
E-mail: grosserwohlfeil@rueckgrad.com, www.RueckGrad.com

Thomas Zudrell, AHHAI - Akademie für Holistische Heil-Arten International, 
Gartenstrasse 3, 88353 Kisslegg, Tel/Fax: 07563-908922, Mobil: 0151-55634171, 
E-mail: info@ahhai.org, www.ahhai.org
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01 	 NOCH FREI  

02 	 Theraflex B. Stubert,  Therapieliegen, Höflestr. 13, 77728 Oppenau,
	 Telefon: 07804-9125818, E-Mail: service@theraflex.de, www.theraflex.de       

03 	 NOCH FREI  	
04 	 NOCH FREI  
05 	 NOCH FREI  
06 	 NOCH FREI  
07 	 NOCH FREI  
08 	 NOCH FREI  

09 	 REGANAPLEX GmbH, Homöopatische Komplexmittel, Robert-Bosch-
Str. 3, 78467 Konstanz, Tel.: 07531-8926930, Fax: 07531-8926944, E-Mail: 
claudia.huether@reganaplex.de, www.reganaplex.de

	
	 Mitaussteller: Klosterdestillation St. Josef GmbH, Johann Kreitmeier-

Klosterstr. 4, 84095 Furth bei Landshut

10 	 NOCH FREI  

11 	 Naturprodukte Immler, Bgm.-Hertleinstr. 14, 87534 Oberstaufen, 
	 Tel.: 08386-960564, Fax: 08386-4585, E-Mail: info@naturprodukte-immler.com, 

www.naturpordukte-immler.com                                      

12 	 Ringana, Frische Kosmetik und Nahrungsergänzung, 
	 Kaspar-Stüblin-Weg 5, 88279 Amtzell, Tel.: 07520-967874, 
	 Fax: 07520-967875, E-Mail: stefanie.sievers@gmx.eu, 
	 www.sievers-ringana.com 
	
13 	 Susanne Meissner, Natur und Klang, Klangschalen, Prinz-Eugen-Str. 19,  

86609 Donauwörth, Tel.: 0906-6488, E-mail: info@gesundheit-meissner.com, 
	 www.gesundheit-meissner.com

14 	 NOCH FREI  

15 	A VATARIS GbR, Stimmgabeln für Therapie & Wellness, Seestr. 8, 78579 
Neuhausen o. E., Tel.: 07467-947642, E-Mail: Georg.Maier@avataris-klang.de, 
www.avataris.info.de

16 	 NOCH FREI  

17	 DORN-METHODE Onlineshop, Bücher, Schriften, Poster, T-Shirts,
+	 CD´s, DVD´s, Öle, Von-Behring-Str. 7, 88131 Lindau, Tel.: 08382-277546-74,
18	 Fax: 08382-277546-11, E-Mail: shop@dornmethode.com, 
	 www.dornmethode.com

19 	 NOCH FREI  
20 	 NOCH FREI  
21 	 NOCH FREI  
22 	 NOCH FREI  
	
23	M -Rifa GmbH, Maumasil Nahrungsergänzungen, Wiesenstr. 48 a, 
	 64331 Weiterstadt, Tel.: 06151-871573, E-Mail: info@m-rifa.de, 
	 www.m-rifa.de

24	 Vitalis, Energiemedizinische Geräte, Am Technologiepark 10,
+	 82229 Seefeld , Tel.: 08152-9828028, E-Mail: info@brimed.de
25	 www.brimed.de

26	 Biophysio, X-PowerLight System, Hellweg 2, 59423 Unna,
	 Tel.: 02303-772734, E-Mail: info@biophysio.eu, www.biophysio.eu

Ausstellerübersicht

27	 Lavoja, Stimmfrequenzanalyse, Ortsstr. 108, 69488 Birkenau 
	 Tel.: 06209-2632986, E-Mail: eb@lavoja.de, www.lavoja.de

28 	 Pneumed GmbH, Pneumatische Pulsationstherapie, pneumatron(R)200, 
pneumatron(R)therm, Hauptstraße 528, 55743 Idar-Oberstein, Tel.: 06781-
4573-0, Fax: 06781-4573-16, E-Mail: info@pneumed.de, www.pneumed.de

29 	 4MeAndYou Doris & Jürgen Siebert GbR, Aladdin Karaffe zur Wasser- 
energie und Zubehör, Raumhamonisierung, Bettwäsche und Frotte- 
ware nach Blume des Lebens und Bio-Baumwolldecke Blume des 
Lebens, Hochbronner Str. 4, 74597 Stimpfach-Weipertshofen, Tel.: 
07967-7104511, Mobil: 0177-4438061, E-Mail: post@4meandyou.de, 
www.4meandyou.de

30 	 Smovey´s Schwingringsystem - Wohl fühln gsund bleim, Heideweg 71,  
90537 Feucht, Tel.: 09128-3635, E-Mail: SonjaMaier@gmx.de, 

	 www.wohl-fuehln-gsund-bleim.jimdo.com

31	 EMC Andrys Institut, Gesundheitsberatung, Am Blandikower Weg 10, 
	 16909 Heiligengrabe, Tel.: 033962-80221, E-Mail: info@ener-medi-center.de, 

www.ener-medi-center.de

32	 reserviert
	
33a	 DORN und Kiefer/- Entspannug, Emmi-Produkte = Ultraschallzahn-
	 pflege, Lindenweg 3, 87448 Waltenhofen, Tel.: 0171-3287304, 
	 E-Mail: info@sorayon.com, www.sorayon.com

33b	 Heilsein, Lavylight, Erlenweg 22, 87600 Kaufbeuren, Tel.: 08341-7153319,  
87600 Kaufbeuren, E-Mail: karin.roehl@gmail.com

34	 RückGrad e.V. , Akademie, Berufsverband, Neundorfer Str. 25, 
	 98527 Suhl, Tel.: 0163-1731823, E-Mail: grosserwohlfeil@rueckgrad.com, 
	 www.rueckgrad.com

35 	 Institut für Integrative Rückentherapie, Werbung für Methode und 
Ausbildung in Integrativer Rückentherapie, Löbelsteiner Str. 38, 96450 
Coburg, Tel.: 09561-9829353, E-Mail: info@integrative-rueckentherapie.de, 
www.integrative-rueckentherapie.de                               

36	 Bodyform, Behandlungen, Ausbildungen, Nahrungsergänzungen, 
Karlstr. 31, 73312 Geislingen, Tel.: 0176-84009218, 

	 E-Mail: sula.ebinger71@web.de, www.body-well.net

37 	 Böhm Doris und Phillipp, Seminare und Fachliteratur, Händelplatz 2, 
31126 Schwabach, Tel.: 09122-15141, Fax: 09122-932511, 

	 E-Mail: Zentrum_Dorntherapie@web.de

38 	 NOCH FREI  
39 	 NOCH FREI  

40 	M ayer Rücken- und Entspannungsgeräte, "Mayer-Roller-Produkte", 
Alpenstraße 1, 87754 Kammlach, Tel.: 08261-21319, Fax: 08261-731150, 
Mobil: 0151-54731103, E-Mail: info@mayerroller.de, www.mayerroller.de      

41	 Energetix Renate Fischer, Magnetschmuck, Rötenmühleweg 3/2, 
72189 Vöhringen, Tel.: 07454-976161, E-Mail: renatef28@gmail.com

42 	M ünch Naturheilkunde, Monolux-Pen und Geräteausbildungen, 
Plauener Str. 15, 80992 München, Tel.: 089-14311934, Fax: 089-14311935, 
E-Mail: info@muench-naturheilkunde.de, www.muench-naturheilkunde.de

43 	 Physiotherm-Partnershop, Infrarotwärmebehandlung, Madlenerstr. 25, 
87439 Kempten, Tel.: 01609-7283998, Email: j.doell@physiotherm.com, 
www.physiotherm.com       
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44	 Deutsche Gesellschaft für die DORN-Bewegung e.V., 
	 1. Vorsitzender des Vereins Helmuth Koch, 79801 Hohentengen, 
	 Tel.: 07742-9780028, Email: info@dornmethode.com         

45 	 Bioenergetisches Zentrum Schorndorf, Seminare und Ausbildungen, 
Damaschkestr. 3, 73614 Schorndorf, Tel.: 07181-9933713, 

	 Email: gertiweik@t-online.de, www.be-zentrum.de       

	 Mitaussteller: Rayonex Biomedical, Heilpraktikerschule Paul Schmidt 
Akademie, Sauerland-Pyramiden 1, 57368 Lennestadt-Meggen, 

	 Tel.: 02721-60060, Email: info@rayonex.de, www.rayonex.de  

46 	 Kurt Tepperwein, Gerlinde Maier und Team der Nova Lebenschule, 
aktuelle Bücher, CD´s, DVD´s von Kurt Trepperwein, gesundheitsför-
dernde Produkte zum Entsäuern und Entschlacken, Schloss Kirchberg 6, 
88090 Immenstaad, Te.: 07545-901488, 

	 E-Mail: tepperweinseminare@googlemail.com, 
	 www.internova-lebenschule.de, www.kausaltraining.com

47 	 memon bionic instruments GmbH, Die Lösung gegen Elektrosmog, 
Oberaustr. 6a, 83026 Rosenheim, Tel.: 08031-402204, Fax: 08031-402210                                   
E-Mail: service@memon.eu, www.memon.eu

48 	M ediengruppe Oberfranken- Fachverlage GmbH & Co. KG, 
	 Fachzeitschriften, 95326 Klumbach, E.-C.-Baumann-Straße 5, 
	 Tel.: 09221-949312, Fax: 09221-949377, Email: m.weber@mg-oberfranken.de, 
	 www.mediengruppe-oberfranken.de

49 	 Peter Hess Institut, Klangmethoden, Ortheide 29, 27305 Uenzen, Tel.:
+ 	 04252-9389114, Fax: 04252-9389145, E-Mail: info@peter-hess-institut.de, 
50 	 www.peter-hess-institut.de

51	 Internationale Akademie der Wissenschaften IAW, sämtliche Tepper-
wein Bücher, DVD´s u. CD´s von Seminarmitschnitten, Gesundheits-
produkte, Nahrungsergänzungen, Feng Shui, Füssenerstr 52 A,  
87640 Biessenhofen , Tel.: 08342/8989378, Fax: 08342/2738,  
E-Mail: IAWBie@t-online.de, www.iadw.com 

	
52	 Qi-Medical-Akademie UG Bernhard Hansen, Heilpraktiker Stoffwechsel- 

analyse am Stand, Cranio-Balance-Technik und Hansen, Litzelstetterstr. 
31 a, 78467 Konstanz, Tel.: 07531-9029419, E-Mail: Qi-Akademie@online.
de, www.heilpraktiker-hansen-energiemedizin.de

53	A kademie für Dornmethode und Tierheilkunde, Simone Quaeck, 
Lehrinstitut für Tierheilkunde und Dornmethode für Tiere, Ziegelei 4,  
86865 Markt Wald, Tel.: 08268-9086448, 

	 E-Mail: dornmethode-pferde@t-online.de, www.dornmethode-pferde.de

54	 Franz Josef Neffe, Deutsches Coué-Institut – Die neue Ich-kann-Schule, 
Webergasse 10, 89284 Pfaffenhofen-Beuren, Tel.: 07302-5580, 

	 E-Mail: coue@fineffe.de, Internet: www.coue.org

55	 Dubrevka Prieller, BEMER-Therapie (Mikrozirkulation), Bingener Str. 35, 
80993 München, Tel.: 089-1411536, E-Mail: tddick@freenet.de

Ausstellerübersicht

56	 St. Johanser, Matricell Königinnen Trank, Wildkräuteröl spezial N, 
BiOcean, Propolisept Lipocreme, Starnberger Str. 15, 82131 Gauting, 
Tel.: 089-8508282, Fax: 089-8500557, E-Mail: info@st-johanser.de 

57	 Vitality Company, Gesundheitsberatung für Rücken, Füße und 
Gelenke und allgemein, Befindlichkeits-Check, Vitalstoffanalysen, 
Entgiftung, Infos zum jährlichen Dorn-Anwender-Treff, Nahrungser-
gänzungsmittel speziell für Gelenke, Mozartstr. 6 c, 87724 Ottobeuren, 
Tel.: 08332-790535, E-Mail: m.herz@vitality-company.de, 

	 www.vitaltherapiezentrum.de

58	G esundheitspraktikerin Petra Birkhofen, Ganzheitliche Gesundheits-
förderung für körperliche und geistige Bewegung, Rybniker Str. 14, 
40627 Düsseldorf, Tel.: 01577-2682833, E-Mail: Petra.Birkhofen@web.de

59	G esund Media GmbH, Messeveranstalter, Information zum
 –	 Kongress,Workshop-Kartenverkauf, Verlag, Magazin "Ihre Gesundheit", 
61	 Isarstr. 1a, 83026 Rosenheim, Tel.: 08031-8093833, Fax: 08031-8092799, 

E-Mail: info@gesund-media.de, www.gesund-media.de

62	O rthoDorn Schlafsysteme – Matratzen, Tellerroste, Bettwaren &
–	 Zirbenmöbel, Isarstr. 1a, 83026 Rosenheim, Tel.: 08031-8093360,
66	 Fax: 08031-8093361, E-Mail: info@orthodorn.de, www.orthodorn.de	

67	 Panek Therapiebedarf, Tamara und Anton Riegele, Therapiebedarf 
 –	 für die Dorn-Methode, Mindelheimer Str. 51, 87666 Ingenried,
69	 Tel.: 08346-982356, Fax: 08346-982368, E-Mail: info@therapiebedarf.net, 

www.therapiebedarf.net

70	 Steinkreis-Mineralien und Gesundheit – Mineralien, Klangschalen, 
 –	 Edelsteintherapie, Kornbergstr. 32, 70176 Stuttgart, Tel.: 0711-2271203,
72	 E-Mail: seminare@steinkreis.de, www.steinkreis.de

73	A kademie für Wirbelsäulen-Basis-Ausgleich, Rolf Ott, Unterortsstr. 3A,  
CH-8804 Au/ZH, Schweiz, Tel.: +41(0)41446803230, 

	 E-Mail: info@wba.ch, www.wba.ch

74	 Naturheilpraxis Irmgard Hertzer, Lindauer Str. 1A, 87474 Buchenberg, 
Tel.: 08378-1043, E-Mail: i.hertzer@t-online.de, 

	 www.naturheilpraxis-hertzer.de

75	 NSC-Naturel Spinal Care, Michael Rau, Ausbildungseminare & 
+	 Literatur, Poster, Videos, Massageöl, Seidenpapier und Zubehör für 
76	 die Behandlungsmethoden nach Breuß und Dorn, Römerstr. 56, 76448 

Durmersheim, Tel.: 07245-937195, Fax: 07245-937194, 
	 E-Mail: info@breuss-shop.de, www.breussdorn-shop.de

77	 Schwärzler Susanne, Dottenried 44, 87439 Kempten, Tel.: 0831-98651, 
E-Mail: kontakt@beckenbodenkraft.de, www.beckenbodenkraft.de

78	 Conlei Gut Christa, Haut- und umweltfreundliche Körperpflege, 
Wasch- und Reinigungsprodukte, Auf dem Berg 6, 88353 Kißlegg, 

	 Tel.: 07563-8760, Fax: 07563-908908, E-Mail: christa.gut@gmail.com

79	  Stephand Petrowitsch, DVD´s Dorn-Kongress

Ausstellerübersicht



4140 Standpläne

Garderobenfoyer:

Standpläne

Saalebene:

Galerie:



4342 Infos

Unterkünfte in Memmingen
Alle Übernachtungsmöglichkeiten können Sie auf 
der Homepage der Stadt Memmingen einsehen:

für Hotels: 
www.memmingen.de/315.html

für Pensionen/Gasthäuser:
www.memmingen.de/533.html

für Privatzimmer/Ferienwohnungen:
www.memmingen.de/313.html

für Wohnmobilstellplätze:
www.memmingen.de/309.html

Erfrischungstraining
auf der Wiese vor der 
Kongresshalle
Bewegung macht fit – 20 Minu-
ten natürliches Körpertraining im 
Freien. Samstag und Sonntag je-
weils um 11.00, 13.00, 15.00 und 
17.00 Uhr mit Irmgard Hertzer + 
Gertrud Trunzer 

Die Dorn-Behandlung im Internet:
www.dorn-kongress.de
www.dornfinder.org
www.dornmethode.info
www.dornmethode.com
www.orthodorn.de
www.dorn-forum.de

Unterstüzung

Lasst uns die Dorn-Behandlung 
stark machen! – Wie Sie den DORN-
Kongress unterstützen können:
1. Erzählen wir es allen!
Sie kennen jemanden, den die DORN-Behandlung 
interessieren könnte? Lassen Sie die Leute wis-
sen, dass der DORN-Kongress stattfindet oder brin-
gen Sie einfach jemanden mit.

2. Flyer/Programmhefte auslegen
Legen Sie Flyer aus und machen Sie den DORN-
Kongress bekannter. Wenden Sie sich bitte an:
Michael Rau, Römerstr. 56, 76448 Durmersheim, 
Tel.: +49-(0)7245-93719-5

3. Banner aufhängen
Sie haben einen Gartenzaun oder 
ein Hoftor an der Straße und es 
fahren Autos dort vorbei? For-
dern Sie kostenlos unsere DORN-
Kongress-Plane an, hängen Sie 
die Plane auf, stellen Sie sich mit 
dem Daumen nach oben dane-
ben und lassen Sie sich fotogra-
fieren. Dieses Bild wird dann auf 
der DORN-Kongress Internetsei-
te veröffentlicht. Wenden Sie sich 
bitte an: Gesund Media GmbH, 
Tel.: 08031/809 38 33, 
messe@gesund-media-de

4. Werbung im Internet
Sie haben eine eigene Internetseite? Dann verlin-
ken Sie die Seite mit www.dorn-kongress.de. Sie 
können dazu die Werbevorlagen auf der Seite 
www.dorn-kongress.de/unterstuetzung.html 
verwenden.



4544 www.dorn-kongress.de/Karten

Bitte nutzen Sie bevorzugt unsere 
Bestellmöglichkeit im Internet:

www.dorn-kongress.de/karten

Dort sehen Sie immer den aktuellen Stand der 
noch verfügbaren Workshops. Wir empfehlen 
auf jeden Fall frühzeitig vorzubestellen, da vie-
le Workshops erfahrungsgemäß schnell ausge-
bucht sein können. 

Falls Sie dennoch per Fax oder Post bestellen 
wollen, geben Sie bitte eine E-mail-Adresse oder 
eine Faxnummer an. Dorthin wird Ihnen die Be-
stellbestätigung mit den Zahlungsinformationen 
gesendet. 

Achtung: Karten-Vorbestellung nur im Internet 
oder schriftlich möglich bis 20.09.2015.

www.dorn-kongress.de/Karten

Eintrittskarten	 Anzahl	 Preis	 Gesamtpreis

Samstag	 _______	 25,- €	 _____________
Sonntag	 _______	 25,- €	 _____________
beide Tage	 _______	 35,- €	 _____________

WorkShop	 Anzahl	 Preis

WS 01	 ______	 15,- €
WS 02	 ______	 15,- €
WS 03	 ______	 15,- €
WS 04	 ______	 15,- €
WS 05	 ______	 15,- €
WS 06	 ______	 15,- €
WS 07	 ______	 15,- €
WS 08	 ______	 15,- €
WS 09	 ______	 15,- €
WS 10	 ______	 15,- €
WS 11	 ______	 15,- €
WS 12	 ______	 15,- €
WS 13	 ______	 15,- €
WS 14	 ______	 15,- €
WS 15	 ______	 15,- €
WS 16	 ______	 15,- €
WS 17	 ______	 15,- €
WS 18	 ______	 15,- €

WorkShop	 Anzahl	 Preis

WS 19	 ______	 15,- €
WS 20	 ______	 15,- €
WS 21	 ______	 15,- €
WS 22	 ______	 15,- €
WS 23	 ______	 15,- €
WS 24	 ______	 15,- €
WS 25	 ______	 15,- €
WS 26	 ______	 15,- €
WS 27	 ______	 15,- €
WS 28	 ______	 15,- €
WS 29	 ______	 15,- €
WS 30	 ______	 15,- €
WS 31	 ______	 15,- €
WS 32	 ______	 15,- €
WS 33	 ______	 15,- €
WS 34	 ______	 15,- €
WS 35	 ______	 15,- €
WS 36	 ______	 15,- €

WS insgesamt: _______ Gesamtpreis: __________€

Name: ____________________________________

Straße: _ __________________________________

PLZ, Ort: __________________________________

Telefon: ___________________________________

Fax: ______________________________________

E-Mail: ____________________________________

Bitte trennen Sie das Formular heraus und senden oder 
faxen Sie es an: Michael Rau, Natural Spinal Care®, 

Römerstraße 56, 76448 Durmersheim, Tel.: +49(0)7245-937195, 
Fax: +49(0)7245-937194, karten@dorn-kongress.de, 

Bürozeiten: Mo-Fr. 9.30–12.30 Uhr, Mo, Di, Do 14.30–16.30 Uhr
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Mit dem Auto
Im Autobahnkreuz Memmingen kreuzen sich die Au-
tobahnen 7 – die Nord-Süd-Achse von Hamburg nach 
Füssen – und die A 96 von München nach Lindau. Bei-
de Autobahnen schaffen direkte Verbindungen nach 
Österreich, Italien und in die Schweiz. Das elektronisch 
gesteuertes Parkleitsystem leitet Sie zur mehrgeschossi-
gen Tiefgarage mit 450 Stellenplätzen direkt unter der 
Stadthalle. Sie kann mit folgenden Eingaben in die Na-
vigationsgeräte angefahren werden: Königsgraben 29 
(Adresse gegenüber Einfahrt), 87700 Memmingen.

Anreise und Parken

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Von den Ankunftflugplätzen München, Stuttgart, Augs-
burg und Friedrichshafen fährt man nur etwa eine Stunde 
nach Memmingen. Vom Allgäu Airport Memmingen ge-
langt man mit den öffentlichen Verkehrsmitteln (Taxi oder 
Bus) in ca. 10 Minuten zur Stadthalle. Auch die Anbindung 
an das Bahnnetz ermöglicht ein bequemes Reisen nach 
Memmingen: Der Intercity von Dortmund nach Oberst-
dorf macht hier Halt, ebenso der EuroCity von München 
nach Zürich. Vom Hauptbahnhof/ZOB Memmingen errei-
chen Sie die Stadthalle in weniger als 10 Min. zu Fuß.

Anreise und Parken
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Die Matratzen von OrthoDorn® sind wie ein Bau-
kastensystem aufgebaut. Dank unterschiedlicher 
Maße und auswechselbarer Module können sie 
individuell auf Ihre Größe, Ihr Gewicht und Ihre 
gesundheitlichen Probleme abgestimmt werden. 
Verschiedene hochwertige Materialien und opti-
male Ergonomie sorgen für einen gesunden und 
erholsamen Schlaf auf höchstem Niveau!

Die passende Matratze
 für Ihren Rücken!

Schulter-
einsinkzone

Lenden-
unterstützung

Die ideale Ergänzung: Der richtige Lattenrost. 
Der Tellerrost bildet die Basis der Schlafunterlage –  
die 5 Zonen sind die ideale Ergänzung zu den 
OrthoDorn®-Matratzen und wird in drei Varian- 
ten angeboten: unverstellbar, manuell verstellbar 
oder elektrisch verstellbar. Wir bieten auch viele 
verschiedene Größen an!

Viscoauflage
Becken-

einsinkzone
Venen-
kissen

Isarstraße 1a – 83026 Rosenheim
Tel.: 08031 - 809 33 60
info@orthodorn.de

www.orthodorn.de

Wichtig für die Halswirbelsäule: Das stützende 
Kissen. Unser ergonomisches Kissen weist eine 
sehr fortschrittliche Technologie auf – Hauptbe- 
standteil ist ein spezieller Schaum. Bei Kontakt mit  

Körperwärme nimmt er die exakte Form 
des Körpers an, ohne diesen an 

irgendeiner Stelle zu drücken.  
Verlässt man es, 

nimmt das Kissen 
seine ursprüng- 
liche Form wie- 
der an.

Schlafsysteme - Matratzen, Tellerroste, Bett-
waren & Zirbenmöbel  – Alles aus einer Hand. 

Wir können auch ganz individuelle Wünsche 
und Sondermaße erfüllen.



5150Zirbenholz – das bioaktive Holz  
verbessert nachhaltig 

Ihre Gesundheit.
Wuchsgebiet über den  
Transport bis hin zur Ver-
arbeitung. Durch spezielle 
Steckverbindungen und 
der Qualität des Holzes 
kann auf Zusätze wie La-
suren, Lacke und Kleber 
verzichtet werden! Sie er-
halten bei uns 100% na-
türliche Massivholzmöbel, 
Dekoartikel oder Wand- 
paneele. 

Wir machen Träume wahr -  in 
jeder beliebigen Wunschgröße! 
Wir können Ihr komplettes 
Schlafzimmer einrichten. 
Eine „Überdosierung“ gibt 
es nicht – ganz im Ge-
genteil: je mehr je besser.  

Der Original OrthoDorn
Zirben-Tellerrost. 
Wir haben den Ansporn  
uns stetig weiter zu ent-
wickeln. Darum haben wir 
uns Gedanken gemacht, 
wie man den Zirbenholz-
anteil in Schlafzimmern  
erhöhen kann. Da unsere  
üblichen Tellerroste wegen  
ihrer extremen Beweg- 
lichkeit unersetzbar für  
die ergonomische  Hal-
tung im Schlaf 
sind, haben wir 
den Original-
OrthoDorn-
Zirbenholz-
Tellerrost in 
unser Pro-
gramm auf-
genommen.

Mit Zirbenholz verwan-
deln Sie Ihr Schlafzimmer 
in eine wahre Wohlfühl- 
oase – Sie schlafen tiefer 
und schöpfen Nacht für  
Nacht neue Lebensener-
gie. Nicht nur bei Schlafstö-
rungen empfiehlt es sich, 
Zirbelholz in Ihr Schlafzim- 
mer zu integrieren. Auch 
wenn Sie Ihren Schlaf nach- 
weislich verbessern wol-
len, ist Zirbenholz eine 
richtige und nachhaltige 
Entscheidung, denn ... der  
Zirbenduft entspannt den  
gesamten Organismus –  
es  verbessert die Schlaf- 
qualität enorm – der Herz- 
schlag beruhigt sich um 
circa 3500 Schläge pro 
Tag – Sie wachen erholter, 
wacher und fitter auf – tags- 
über wirkt es sich Bewe-
gungsfördernd, Laune- 
steigernd, Ideenfördernd  
und Mutsteigernd aus – 
die starke antibakterielle 
Wirkung geht auch über 
Jahrzehnte nicht verloren –  
Wetterfühligkeit wird ge- 
gengewirkt. 
Uns liegt  eine natürliche  
Verarbeitung sehr am Her- 
zen und wir verfolgen  
das südtiroler Holz vom 

Isarstraße 1a – 83026 Rosenheim
08031 - 809 33 60 – info@orthodorn.de

www.orthodorn.de

Überzeugen Sie sich selbst, von 
der Wirkung und 

lassen Sie sich inspirieren.
 

Bei OrthoDorn wird die Ge-
sundheit von Körper, Geist  
und Seele groß geschrie-
ben. Seit acht Jahren ha-
ben wir uns stetig wei-
ter entwickelt um auch 
zusätzlich zu unseren 
ergonomischen und per-
sonalisierbaren Matrat-
zen Ihren Schlaf und Ihre 
Gesundheit nachhaltig zu 
verbessern. Sei es der au-
ßergewöhnliche Tellerrost, 
die besonderen atmungs-
aktiven Materialien, oder 
unsere freundliche und 
kompetente Beratung –  
die vielen zufriedenen  
Kunden aus verschiede-
nen Ländern geben un- 
serem Erfolg recht. Die 
einzigartige Wirkung von  
Zirbenholz auf Ihren Schlaf 

macht unser Kon-
zept nun  per- 
fekt. Besuchen 
Sie unsere Zir- 
benholz-Aus- 
stellung und 

sehen 
Sie 
selbst.

Öffnungszeiten: 
Montag-Freitag 9.00–18.00 Uhr

Samstags 9.00 –16.00 Uhr
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 3. / 4. Okt. 2015
 9.00 – 18.00 Uhr

10. Deutscher Wirbelsäulen-
Kongress für DORN
in der Stadthalle Memmingen
Ulmer Straße 5 - 87700 Memmingen

Herzliche Einladung
zum 10. DORN-Kongress 

                         2015

13 Vorträge z.B.:
Helmuth Koch HP
DORN-Behandlung: Die Einfachheit in der EINHEIT.
Kurt Tepperwein: Der Therapeut der Zukunft

36 Workshops (je 1,5 h): Viele praktische Erfahrungen, 
um Gesund zu werden und zu bleiben. NEU: In diesem 
Jahr bieten wir eine Reihe von fünf hintereinander liegen-
den Workshops zum Erlernen der kompletten DORN-
Behandlung/-Anwendung an einem Tag an. Hierfür 
buchen Sie bitte WS 01, WS 05, WS 09, WS 13 und WS 17.

Behandlungsdemonstrationen: Spüren Sie selbst die 
Wirksamkeit – jeder kann sich für eine Spende von 5,- 
Euro Probe behandeln lassen.

Ausstellung: Über 70 Aussteller zum Thema Gesundheit 
zeigen die neusten Möglichkeiten, Ideen und Produkte.

3. Auflage 
Juli 2015


